
 
 

Protokollauszug 
aus der 

44. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.11.2018 

 
öffentlich 
Top 7.4 Notfalldose auch in Potsdam erhältlich 

18/SVV/0333 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Inklusion empfiehlt, dem Antrag mit folgender 
Ergänzung und geänderter Terminstellung zuzustimmen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam unterstützt den Seniorenbeirat Potsdam beim Erwerb, bei der 
Verteilung der Notfalldose sowie in der erforderlichen Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam erwirbt für Seniorinnen und Senioren mit Grundsicherungsrente 
und für alleinerziehende von Armut betroffene Mütter und Väter ca. 1.000 Notfalldosen, die auf 
Nachfrage auf geeignetem Weg für die Betroffenen kostenlos ausgegeben werden. 
 
Die Rettungskräfte, Hauskrankenpflegedienste, niedergelassenen Ärzte und Kliniken der 
Landeshauptstadt Potsdam sind über die Einführung des Notfalldosensystems auch in der Lan-
deshauptstadt Potsdam durch den Oberbürgermeister zu informieren. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist im November 2018 Januar 2019 über den Umsetzungs-
stand zu informieren. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Inklusion empfohlenen Änderungen und 
Ergänzungen werden 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Der so geänderte Antrag wird zur Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

Die Landeshauptstadt Potsdam unterstützt den Seniorenbeirat Potsdam beim Erwerb, bei 
der Verteilung der Notfalldose sowie in der erforderlichen Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam erwirbt für Seniorinnen und Senioren mit Grundsiche-
rungsrente und für alleinerziehende von Armut betroffene Mütter und Väter ca. 1.000 Not-
falldosen, die auf Nachfrage auf geeignetem Weg für die Betroffenen kostenlos ausgege-
ben werden. 
 
Die Rettungskräfte, Hauskrankenpflegedienste, niedergelassenen Ärzte und Kliniken der 
Landeshauptstadt Potsdam sind über die Einführung des Notfalldosensystems auch in der 
Landeshauptstadt Potsdam durch den Oberbürgermeister zu informieren. 
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Die Stadtverordnetenversammlung ist im Januar 2019 über den Umsetzungsstand zu in-
formieren. 
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BESCHLUSS 
der 44. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 07.11.2018 

 
 
 Notfalldose auch in Potsdam erhältlich 

Vorlage: 18/SVV/0333 
  

 
Die Landeshauptstadt Potsdam unterstützt den Seniorenbeirat Potsdam beim 
Erwerb, bei der Verteilung der Notfalldose sowie in der erforderlichen 
Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam erwirbt für Seniorinnen und Senioren mit 
Grundsicherungsrente und für alleinerziehende von Armut betroffene Mütter und 
Väter ca. 1.000 Notfalldosen, die auf Nachfrage auf geeignetem Weg für die 
Betroffenen kostenlos ausgegeben werden. 
 
Die Rettungskräfte, Hauskrankenpflegedienste, niedergelassenen Ärzte und Kliniken 
der Landeshauptstadt Potsdam sind über die Einführung des Notfalldosensystems 
auch in der Landeshauptstadt Potsdam durch den Oberbürgermeister zu 
informieren. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist im Januar 2019 über den Umsetzungsstand zu 
informieren. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
Potsdam, den 12. November 2018  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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